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Geistliches
Wachstum - wie geschieht das?

1.
Petrus 2, 1-10





Einleitung:



1.
Petrus 1: Wiedergeburt = Anfang des geistlichen Lebens





Wiedergeburt:




		unvergänglicher
	Same des Wortes Gottes 
	

	
	unvergängliches
	Blut des Sohnes Gottes. 
	

	
	Alles
	andere fällt ab und vergeht wie eine abgeschnittene Blume. 
	








1.
Petrus 2: Wachstum = Fortgang des geistlichen Lebens





Geistliches
Wachstum - wie geschieht das?

Das
NT spricht viel vom geistlichen Wachstum der Gläubigen. Wachstum
ist wichtig! 
biologischer Bereich: Geburt: 53 cm 
130 cm gewachsen, eindeutiges biologisches Wachstum. Wachstum setzt
allerdings Gesundheit voraus.


Ein
Freund von mir / Bethel bei Bielefeld / unheimliche Krankheit 








geistlicher
Bereich. Gläubige haben sich vor 10, 20, 30 Jahren bekehrt -
aber sie sind nicht gewachsen! Vielleicht ein paar Schritte –
dann kam Sand ins Getriebe... -

keine
gesunde Nahrung - keine geistliche Begleitung, etc. 






Wie
kommt eigentlich biologisches Wachstum zustande? 


Es
gibt da eine Formel: 


Leben
+ Nahrung + Bewegung x Gesundheit x Zeit = organisches Wachstum!
Wachstum im natürlichen Bereich.





Wie
kommt es zum geistlichen Wachstum?

1.
... durch geistliche Nahrung 



2,
2-3

"...
und seid wie neugeborene Kinder begierig nach der vernünftigen,
unverfälschten Milch – damit ihr durch sie wachset...
“ 






Unsere
Kinder waren beide gierig nach Milch 
5 Monate nur Milch 
Brummerle!





Übertragen:
Die geistliche Milch ist das Wort Gottes. 


Die
geistliche Geburt geschieht durch das Wort Gottes!

Das
geistliche Wachstum geschieht auch durch dasselbe Wort Gottes!





Große
Freude, wenn Menschen nach dem Wort Gottes begierig sind. 



		Sie
	lesen gerne in der Bibel. 
	

	
	Sie
	arbeiten in der Bibel. 
	

	
	Sie
	lassen keine Gelegenheit aus, um aus der Bibel zu lernen. 
	





bei
mir vor 20 Jahren. 



bei
Familie Andris 



bei
einigen von uns ansatzweise auch erlebt... - aber auch bei einigen
von uns 


   
schmerzlich
vermißt ... – bis zum heutigen Tag!





Wenn
wir geistlich wachsen wollen, dann muß die Ernährung
stimmen! Falsche oder mangelhafte Ernährung macht krank. Heute
morgen wollen wir uns alle von Gott her fragen lassen: 



		Ernährst
	du dich mit der biblischen Kraftnahrung des Wortes Gottes? 
	

	
	Ist
	das Wort der Bibel deine tägliche Speise (wie Jeremia sagt
	...)? 
	

	
	Oder
	hast du dich nur von dünner Wassersuppe ernährt? Oder gibt
	es noch Losungschristen unter uns? So mit Ach und Krach die Losung,
	nur jeden 3. oder 4. Sonntag unter weiterführende Verkündigung,
	und sonst nur Fernsehen und seichte Literatur...? 
	

	
	Woher
	soll dann das geistliche Wachstum kommen? Wenn früher Leute
	geistlich wachsen wollten, dann haben sie einfach viel Zeit mit
	ihrer Bibel verbracht (und damit mit ihrem Herrn). 
	




    
Die
Bibel muß in uns hinein - und wir müssen in die Bibel
hinein.
Wir wollen 


    
uns Mut machen,
Bibelchristen zu werden. Wir wollen Mut machen, eine

    
Bibelgemeinde zu werden!


		Wunsch
	und Gebet: "Herr,
	schenke uns neuen Hunger nach deinem Wort! Laß uns begierig
	sein nach der vollen, lauteren Milch, dann werden wir zunehmen zu
	unserem Heil!"
	
	








Noch
etwas in Klammern: Wenn wir die Milch zu uns genommen haben, dann
kommt eines Tages auch die feste Speise - Pommes Frites und
Schnitzel. 



Hebräer
5, 11-14





Wir
fragten: Wie geschieht geistlicher Wachstum? Antwort: 



		durch
	geistliche Nahrung 
	








2.
... durch geistliche Bewegung!


1.
 Petrus  2, 4-5a
lesen. 


Wachstum
im natürlichen Bereich? Leben + Nahrung + Bewegung.



Wenn
ein Kind nur essen würde ohne Bewegung, dann würde es dick,
krank, tot! 






Genauso
ist es im geistlichen Bereich: 


Wer
immer nur hört und hört und hört ohne etwas zu tun,
der wird träge, krank und eines Tages sterbenskrank! 


Die
Verkündigung des Wortes Gottes will in unser Herz - von da in
die Lippen, Hände und Füße. Unser Glaube soll Beine
bekommen! Fromme Gartenlaube ... Davon spricht V.5: lebendige Steine
- geistliches Haus - Fundament - Eckstein und Schlußstein ist
Jesus Christus. Von Bauleuten verworfen (jüdischer Klerus),
gekreuzigt, gestorben, begraben, auferstanden, lebt 
lebendiger Stein. Zu ihm kann man kommen. "Wer
zu mir kommt, den werde ich ..."
(Johannes 6, 37). 



Johannes
5, 39-40

Bist
du wirklich zu dem Herrn Jesus gekommen? Wer zu Christus kommt, der
wird ... wiedergeboren 
selbst lebendiger Stein! 






Was
hat das aber alles mit geistlichem Dienst zu tun? 
illustrieren 


Zuerst
getragen werden – dann tragen Steine rechts und links - später
tragen sie andere Steine oben drauf. 


Geistliches
Wachstum hat etwas mit der Gemeinde zu tun! Ganz praktisch! Schau
nicht auf die anderen, sondern zu den anderen! Ruf mal an, geh mal
auf den oder die zu! Lade mal jemand ein! Mach mal einen Besuch!
Nicht nur bei deinen Freunden, auch bei den Geschwistern aus der
Gemeinde, die den gleichen Weg gehen wie du! Der andere wird gesegnet
und du wirst ganz wachsen! Gott möchte kein totes Gemäuer,
sondern lebendige Steine, die ihm fröhlich dienen! Dient dem
Herrn...! 


Petrus
hat von einem Dienstleben gesprochen. Er geht noch einen Schritt
weiter. Er ermuntert zu einem Opferleben. 



V.5b
lesen. 






Dienst
und Opfer ist ein Unterschied. Dienst muß noch kein Opfer sein.
Im Dienst für den Herrn kann ich u.U. meine Gaben einbringen und
hab selbst noch Freude und Befriedigung dabei. Aber Petrus schreibt
von geistlichen Opfern. Was bedeutet das? Wir bringen heute keine
Tieropfer mehr. Das Opfer Jesu ist ein für allemal genug.
Geistliche Opfer sind Dinge, die wir von Natur aus nicht gerne tun
würden, aber wir tun sie doch und zwar um Jesu willen!


		Da
	ist vielleicht eine Aufgabe in der Gemeinde, die du von Natur nicht
	attraktiv findest; aber du tust sie um Jesu willen. 
	

	
	Da
	sind vielleicht Aufgaben in Haus und Familie, die du von deinem
	Wesen her nicht gerne tust, aber Jesus Christus gibt dir die Kraft
	für ein geistliches Opfer. 
	

	
	Oder
	Gott legt dir ein bestimmtes Anliegen so aufs Herz, daß du
	bereit bist, nicht nur von deinem Überfluß zu geben,
	sondern ein finanzielles Opfer zu bringen. 
	

	
	Vielleicht
	mußt du einen bestimmten Menschen tragen oder ertragen - da
	brauchst du Kraft für ein geistliches Opfer, das Gott angenehm
	ist durch Jesus Christus. 
	

	
	Vielleicht
	solltest du etwas oder jemanden loslassen als Abraham auf den Berg
	Morija ging, da war das ganz bestimmt ein geistliches Opfer. 
	








Ich
weiß nicht, wo
du
dem Herrn dienen und opfern kannst ... aber das eine weiß ich:
Wenn du‘s tust, wirst du dadurch geistlich wachsen und reifen!
Arbeit stärkt die Glieder Jesu Christi! 






Noch
ein Drittes: Wie geschieht geistliches Wachstum? 



		...
	durch geistliche Nahrung! 
	

	
	...
	durch geistliche Bewegung!








3.
... durch geistliche Gesundheit!

Ich
habe V.1 nicht gelesen – aber der ist wichtig!

"So
legt nun ab ..."



Sünde
macht krank! Durch Ablegen erhalten wir uns geistlich gesund. 


Was
sollen Wiedergeborene tun? Ablegen! 



		"...
	alle Bosheit ..."
	Gibt‘s noch Bosheit bei den Gläubigen? Wir tun vielleicht
	niemanden körperlich weh - aber wie leicht verletzen Worte...! 
	

	
	„Betrug
	...“ Sicher, wir unterschlagen keine Millionen - aber ist es
	nicht Betrug, wenn wir etwas verkaufen und verschweigen die
	vorhandenen Mängel? 
	





Oder wenn wir dem Staat
nicht geben, was dem Staat gebührt? usw. 



		„...
	Heuchelei ...“ Zwei Gesichter wirken nach vorne freundlich -
	aber nach hinten wie Gift und Galle. Aufgefallen, wie sehr die
	Heuchelei in der ganzen Bibel gebrandmarkt wird? Gott haßt
	Heuchelei - auch in unserem Leben! 
	

	
	„...
	Neid ...“ Wie leicht kommen die Gedanken: - der hat das - der
	kann das - der ist das - der ist gesund - der ist erfolgreich, -
	frommer Neid: In der Gemeinde ist größeres Wachstum ...
	Die Gemeinde hat neu gebaut ... Hüten wir uns vor dem Neid!
	Vorsicht mit dem Vergleichen - viel Not! 
	

	
	„...
	alle üble Nachrede ...“ Warum müssen wir eigentlich
	immer hinter dem Rücken der anderen negativ reden? Oft unbewußt
	die anderen abwerten - und einen selbst aufwerten. "In
	jeder Kritik liegt ein Stück Selbstliebe."
	
	








Geschwister,
hier müssen wir ablegen - als die da wiedergeboren sind...! 







Noch
ein kurzes
Wort dazu. Es gibt Leute, die überall Dämonen sehen: in den
Briefen des NT steht m. W. kein einziges Mal "Treibt aus"!
- aber sehr oft "legt ab"! 



gesundes
geistliches Wachstum.









Schluss

Wie
geschieht Geistliches Wachstum? 



		Geistliche
	Nahrung

	
	Geistliche
	Bewegung

	
	Geistliche
	Gesundheit








Wachstum
braucht Zeit - keine Schnellbleiche durch Handauflegung. 



Galater
5, 22: Frucht wächst langsam.





Wilfried
Plock, Mannheim 01/2000


